
 

Farben für den Winter  
Ich sammle Farben für den Winter 
und mal sie auf ein Blatt Papier. 
Und wird die Welt eines Tages grau und leer, 
dann schenk ich meine Farben her. 

 

Ich sammle Licht für - alle Blinden, 
die die Schönheit dieser Welt schon nicht mehr sehn. 
Die gerade Wege geh'n,  
ohne sich mal um-zudreh'n,  
die immer nur im Schatten steh'n. 

Ich sammle Lieder - für den Tauben, 
der nur noch seine eigne Stimme hört. 
Der redet und nicht denkt  
und das, was man ihm schenkt, 
durch seine Worte nur zerstört. 

Ich sammle Mut und Hoffnung - für den Stummen, 
der schweigt und nur das tut, was man ihm sagt. 
Der seine Wut verbirgt - aus Angst, 
dass er verliert,  
was ihm selber nie gehört. 

Ich bin ein Kind, ich - bin ein Sammler. 
Ich such' das Schöne dieser Welt. 
Und wenn noch mehr Kinder mit mir sammeln geh'n, 
dann bleibt unsre Welt besteh'n. 

 


